
Waldarbeitstag 2016 

Samstagmorgen, der 9. April 2016 beginnt wie ein normaler Arbeitstag. Heute ist nämlich der 

alljährliche Waldarbeitstag der Forstverwaltung Suhr-Buchs-Aarau(Rohr). Schon am Montag 

bereiteten wir mit dem Pflanzlochbohrer Löcher für den heutigen Samstag vor.  

Am Samstag mussten somit nur noch kleinere Vorbereitungen getroffen werden. Als sich um 9 Uhr 

die etwa 45 Freiwilligen  im Forstwerkhof Suhret versammelten, begrüsste sie einerseits das 

Forstpersonal und andererseits die Präsidentin der Forstbetriebskommission, Carmen Suter, die den 

vielen Freiwilligen für ihre Einsatzwillen dankte. Danach erklärte Förster Werner Lutz die an diesem 

Vormittag auszuführenden Arbeiten und teilte die Leute in zwei Gruppen ein. Die eine Hälfte ging mit 

Kyra Stolp und Michael Müller mit und nahm auf den Strohballen auf dem Anhänger Platz. Sie 

arbeiteten „nid Bahn“ und pflanzten dort Fichten und Buchen. Zusätzlich wurden noch Douglasien 

und Eichen gepflanzt und anschliessend noch mit einem Kunstoffkorb vor Verbiss und Fegen durch 

Rehe geschützt.  

Die zweite Gruppe begleiteten Mike Gautschi, Adrian Schlatter und ich zu einer anderen Fläche. Auch 

hier wurden zuerst Fichten und Buchen gepflanzt, anschliessend ebenfalls einzelne Douglasien und  

Eichen. Auch diese wurden mit Körben geschützt. 

Heinz Schär war unterdessen in Rohr stationiert. Er begleitete eine dritte Gruppe mit etwa 10 

Freiwilligen welche sich im Waldhaus Rohr getroffen hatten. Wie jedes Jahr pflanzte diese Gruppe 

Weihnachtsbäume. 

Etwa um 10:30 Uhr gab es eine kleine Pause mit verschiedenen Getränken. Bei unserer Gruppe war 

danach Verschieben angesagt. Eine neue Fläche musste her. So ging es am Waldeingang beim 

Lostorfweg weiter. Hier pflanzten und schützten wir dieselben Baumarten wie in den vorherigen 

Flächen.  

Schon bald war es wieder 12:30 Uhr und die Gruppen trafen sich im Werkhof Suhret wieder. Bevor 

Werner Lutz das Essen eröffnete, zeigte er den Helfern den noch nicht ganz fertigen Werkhof-

Umbau. Auch die Volksinitiative  „Ja, für euse Wald“ stellte er den Anwesenden vor.  

Danach konnte das von der Dorfmetzg gelieferte feine Essen genossen werden: Suppe mit Spatz, für 

Vegetarier gab es Gerstensuppe und zum Dessert eine Cremeschnitte. Danach konnte man sich in 

gemütlicher Runde gegenseitig austauschen und gegen 15 Uhr bedankte sich die Forstverwaltung 

Suhr-Buchs-Aarau(Rohr) nochmals herzlich bei den Helfern. Wir freuen uns auf den Waldarbeitstag 

im nächsten Jahr! 

Bericht: Jonathan Meier, Forstwart-Lernender   


